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N E U E R  V E R S O R G U N G S -  &  E R L Ö S K A N A L  F Ü R  I H R  M V Z

Ihr MVZ im DoctorBox-Ärztenetz
Als MVZ übernehmen Sie KV-zertifizierte Videosprechstunden — aus Ihrer Praxis oder dem Homeoffice, zu Zeiten, die Sie selbst festlegen. Die Patient:innen

sind vorab strukturiert ersteingeschätzt und erreichen Sie vorqualifiziert und triagiert; Sie rechnen die Leistung regulär über den EBM ab. Ein zusätzlicher

Versorgungs- und Erlöskanal — ohne zusätzliche Praxisfläche und ohne eigene Akquise.

IHRE VORTEILE AUF EINEN BLICK

Zusätzliche Scheine: neue Behandlungsfälle aus dem Apotheken-Netz —

zusätzliche Abrechnungsscheine ohne eigene Patientenakquise.

Spürbare Umsatzsteigerung: jede Sprechstunde bringt Grundpauschale,

Gesprächsziffer und Zuschläge — planbar und skalierbar.

Personalbindung durch Homeoffice: angestellte Ärzt:innen führen

Sprechstunden flexibel von zu Hause — starkes Argument im Recruiting

und gegen Fluktuation.

Auslastung steuern: Rand-, Leerlauf- und Teilzeitstunden in

abrechenbare Leistung verwandeln.

Echte Diagnostik statt nur Video: Otoskop, Stethoskop, Dermatoskop,

Blutdruck, Pulsoxymeter & Thermometer aus der Kabine — ferngesteuert.

Freie Arztwahl bleibt: keine Verordnungssteuerung (§ 11 ApoG, §§ 299a/

b StGB).

ABRECHNUNG IM DETAIL — EBM 2026 (HAUSÄRZTLICH) 

OPW 12,7404 CT/PKT.

GOP Leistung
Bew. /

Betrag
Regel

03000

(04000 ff.)

Versicherten-/Grund‐

pauschale

(altersabhängig),

abrechenbar per

Video

≈ 14–20 € 1× je Behandlungs

fall/Quartal

03040 Vorhaltepauschale

(nur hausärztlich)

128 Pkt.

≈ 16,31 €

je Fall; an Qualitäts

kriterien gebunden

01450 Technikzuschlag

Videosprechstunde

40 Pkt.

≈ 5,10 €

je Videokontakt;

max. 700 Pkt./Pat./

Q

01444 Authentifizierungs‐

zuschlag (ohne eGK

im Quartal)

10 Pkt.

≈ 1,27 €

extrabudgetär; bis

31.12.2026

88220 Abschlag bei reinem

Videofall (Pseudo-

GOP)

−20 %

auf Pausch.

auf 03000/03040

etc.; Psych. −25 %

STRUKTURIERTE ERSTEINSCHÄTZUNG —

VORQUALIFIZIERTE PATIENT:INNEN

Jede Videosprechstunde wird durch ein strukturiertes

Ersteinschätzungsverfahren vorbereitet — ein zertifiziertes 

Medizinprodukt (Klasse IIa).

Das übernehmen wir: DoctorBox stellt das Verfahren bereit und betreibt

es. Patient:innen erreichen Sie dadurch vorqualifiziert und triagiert — die

richtige Fachrichtung und die relevanten Angaben liegen vor.

Ergebnis: kürzere, fokussierte Sprechstunden und weniger Fehlkontakte.

BEISPIELRECHNUNG JE QUARTAL — HAUSÄRZTLICH

Annahme: 6 Videosprechstunden/Tag · 5 Tage/Woche · 13 Wochen = 390 reine

Videofälle/Quartal

Versicherten- + Vorhaltepauschale (03000 + 03040) 390 × 30,31 € 11.821 €

− 20 % bei reinem Videofall (88220) −2.364 €

Technikzuschlag (01450) 390 × 5,10 € 1.989 €

Authentifizierung (01444) 120 × 1,27 € 152 €

Gesamt — ≈ 29,70 €/Fall ≈ 11.600 €

Hausärztliches MVZ. Versichertenpauschale altersabhängig (~14 € bis 59 J., bis ~20 € bei
Älteren). Vorhaltepauschale (03040) setzt Qualitätskriterien voraus — u. a. ≥ 10 Impfungen/
Quartal (sonst −40 %), unter 400 Fällen −13 Pkt. Fachärztlich ohne Vorhaltepauschale
entsprechend niedriger (~16–18 €/Fall). OPW 12,7404 ct, regional abweichend.

WAS IHR MVZ DAFÜR BRAUCHT

Videosprechstunden-Software von DoctorBox — KV-zertifiziert,

dokumentiert, DSGVO-konform. Stellen wir bereit.

Digitaler Terminkalender — wird durch DoctorBox angebunden, damit

Termine automatisch zu Ihren Verfügbarkeiten einlaufen.

Verfügbarkeiten & Fachrichtung — Sie legen Zeiten fest, wir steuern die

passenden Fälle zu.

KV-Meldung der Videosprechstunde (je nach KV Anzeige oder

Genehmigung).

BEGRENZUNGEN & ABSCHLÄGE — KURZ & EHRLICH

Pseudo-GOP 88220: reine Videofälle → −20 % auf Versicherten- und

Vorhaltepauschale (03000/03040; Psychiatrie/KJP −25 %). Im Apotheken-

Kanal greift der Abschlag in der Regel — oben bereits eingerechnet.

Vorhaltepauschale 03040: nur hausärztlich und an Qualitätskriterien

gebunden — u. a. ≥ 10 Impfungen/Quartal (sonst −40 %), unter 400 Fällen

−13 Pkt.

50-%-Regel: max. 50 % der Behandlungsfälle/Quartal ausschließlich per

Video (Notfälle/TSS ausgenommen).

30-%-GOP-Obergrenze entfallen (seit 01.01.2025): videofähige

Leistungen ohne Mengenbegrenzung.

HOMEOFFICE FÜR ANGESTELLTE ÄRZT:INNEN

Ärzt:innen mit Kassensitz (Vertragsärzt:innen) dürfen Videosprechstunden grundsätzlich auch von zu Hause aus durchführen. Das macht das Modell zum flexiblen
Instrument der Personalbindung — ohne Bindung an die Praxisräume. 

IN DREI SCHRITTEN INS ÄRZTENETZ

1

Unverbindliche Anfrage
Fachrichtung, Verfügbarkeit & Region abgleichen.

2

Onboarding & Anbindung
Zulassung prüfen, Videosoftware & Terminkalender
anbinden, kurze Einführung.

3

Sprechstunden & Abrechnung
Zu gewählten Zeiten aufschalten, vorqualifizierte
Patient:innen behandeln, regulär abrechnen.

J E T Z T  M I T M A C H E N

Unverbindliche Anfrage zum Ärztenetz
Julian Maar · Geschäftsführer

jm@doctorbox.de · 01520 440 59 27 · apotheken.doctorbox.de/aerztenetzwerk 

DoctorBox GmbH · Taubenstraße 26, 10117 Berlin Keine Rechts- oder Abrechnungsberatung. EBM-Werte Stand 2026 (Orientierungspunktwert 12,7404 ct), regional

abweichend. Kein Anspruch auf bestimmtes Patienten- oder Vergütungsvolumen. 
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